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TSG-Damen
gastieren

in Buxtehude
Handballerinnen
suchen Weg
aus der Krise

Wismar/Buxtehude.DieDrittliga-
Handballerinnen der TSG Wis-
mar gastieren morgen (Anpfiff:
16 Uhr) bei der Reserve des Bun-
desligisten Buxtehuder SV und
suchen nach der 17:29-Heim-
pleite gegen den SV Henstedt-
Ulzburg denWeg aus der Krise.

„Wir haben uns im Training
am Dienstag nochmals mit die-
sem Spiel beschäftigt und sind
uns einig: Verlieren ist das Eine,
aber das Wie ist entscheidend“,
so TSG-Trainer Christian Lander
(32). Bis zum Ende der Saison
müssen seine Schützlinge noch
fünf Partien bestreiten. „Wir
müssen punkten, punkten,
punkten“, bringt es der 32-Jähri-
ge auf den Punkt. Ihm und dem
Teamist esnichtentgangen,dass
beim letzten Heimspiel einige
Zuschauer schon in der Pause
fluchtartig die Sporthalle an der
Bürgermeister-Haupt-Straße
verlassen haben.

„Die Randerscheinungen, mit
denen wir es zu tun haben, ma-
chen uns das Leben schwer. Mit
Vivien Bartlau und Vivien Mill-
rath sindzweiLeistungsträgerin-
nenaußerGefecht. SveaPinkohs
konnte auf Grund einer Grippe
zwei Wochen nicht trainieren.
LenaBunke ist verletzt und kann
nicht spielen. Kurzfristig hat sich
noch Celin Kellert krankgemel-
det. Christin Wolter hat Magen-
probleme. Das sind die Dinge,
die wir selber nicht beeinflussen
können“, erläutert Lander die
gegenwärtige Situation. Auch
morgen steht dem TSG-Trainer
personell nicht der vollständige
Kader zur Verfügung. Vielleicht
gibt es aber gerade inBuxtehude
eine Trotzreaktion des Teams,
auchwenndasHinspielmit20:29
verloren ging. Peter Preuß

Abstiegsduell
steigt in

Brandenburg
FC Anker reist

morgen an die Havel

Wismar/Brandenburg. Der Fuß-
ball-OberligistFCAnkerWismar
muss am Sonnabend um 14 Uhr
im Abstiegsduell beim Branden-
burger SC Süd antreten. Beide
Teams stehen mit dem Rücken
zur Wand und wollen mit einem
Sieg die Tuchfühlung zu den
Nichtabstiegsplätzen nicht ver-
lieren. Das Hinspiel haben die
Wismarer auf dem Jahnplatz mit
1:0 gewonnen.

Dennoch steht das Team von
Anker-Trainer Christiano Dinalo
Adigo morgen vor einer kniffli-
gen Aufgabe. Denn die Gastge-
ber haben zuletzt spielerisch
einen Aufwärtstrend hingelegt,
auch wenn die letzte Partie
gegendenSpitzenreiter Lichten-
berg 47 mit 1:3 verloren ging.
Doch das Heimspiel davor ge-
wannen die Havelstädter mit 4:0
gegen den SVAltlüdersdorf.

„Wir müssen vor allem in der
Abwehr sicher stehen. Mit den
Neuzugängen Kljajic im Tor, mit
Hubert Oblizajek und Kamil Po-
powicz sindwirdefensivdeutlich
stabiler geworden. Aber wir
müssen genau so konzentriert,
wie in Neustrelitz oder auch
gegen die Reserve des Drittligis-
ten FCHansa Rostock, agieren“,
warnt Mannschaftskapitän Phi-
lipp Unversucht davor, die Bran-
denburger nicht zu unterschät-
zen. Für die schwere Auswärts-
aufgabe an derHavel hat Anker-
Trainer Adigo sein bestes Aufge-
bot zur Stelle. Auch Mittelfeld-
spieler Guilherme Lima hat nach
seiner Verletzung wieder mit
leichtemTraining begonnen. Ein
Einsatzkommtabernochzu früh.
„Wir sind nach den gezeigten
Leistungen in den letzten Spie-
len auch morgen durchaus opti-
mistisch. Das Team hat in dieser
Woche sehr gut trainiert“, sagte
Adigo. ak

Tennis-Talente räumen bei Titelkämpfen ab
Jessica Eichholz, Matti Freitag und Valentin Glander setzen sich bei Jugend-Landesmeisterschaften in Stralsund durch

Stralsund.VierTeilnehmer,dreiTitel
– die Tennis-Talente ausWestmeck-
lenburghabenbeidenJugend-Lan-
desmeisterschaften in Stralsund ab-
geräumt. Die OZ stellt das sieg-
reiche Trio vor.

Jessica Eichholz (TC Weiß-Rot Wis-
mar): Die in der U 14 favorisierte
Hansestädterin gab auf dem Weg
zum Turniersieg in vier Matches le-
diglich sechs Spiele ab. „Es war
schon mein Ziel, irgendwann mal
Landesmeisterin zuwerden“,mein-
te Jessica. Sie tritt in die Fußstapfen
ihrer Klubkameradin Alicia Bom-
bowsky, die vier Landesmeistertitel
gewann und die inzwischen für
Neubrandenburg in der Ostliga
spielt. „Jessica ist unsere große
Hoffnung“, sagt Torsten Kloß, Ju-

gendwart des TCWeiß-Rot. Jessica,
die bei Wieland Eichholz in Wismar
und bei Bernd Heinen in Bolten-
hagen trainiert, soll in der Sommer-
runde die gemischte U-14-Mann-
schaft anführen, zu der auch Lenja
Milea Schütt aus Boltenhagen ge-
hört. Sie wurde in Stralsund Dritte.

Matti Freitag (Boltenhagen/TCKüh-
lungsborn): Der 14-Jährige aus Bol-
tenhagen mischte die U 18 auf und
erkämpfte seinen bereits neunten
Landesmeistertitel. Freitag beein-
druckte mit harten und schnellen
Grundlinienschlägen sowie varian-
tenreichen Aufschlägen.

„Es ist natürlich cool, zu gewin-
nen, aber auch die Stimmung in
Stralsundwarsuper.Mankenntsich
undes ist schönsichhier immerwie-

der zu treffen“, sagt der für Küh-
lungsborn startende Schützling von
Trainer Peter Fink, der Anfang De-

zember an gleicher Stätte den Lan-
desmeistertitel bei den Herren ge-
wonnen hatte.

AufMattiwartetmit denostdeut-
schen Meisterschaften am 23. März
in Leipzig bereits die nächste Auf-
gabe. Viermal stand er dort bereits
im Finale.

Valentin Glander (SCOstseebadBol-
tenhagen): Der 14-Jährige machte
mit vier glatten Zwei-Satz-Siegen
den Gewinn seines Premierentitels
perfekt. „Das fühlt sichgutan“, sag-
tederRechtshänder,der imSommer
imHerrenteamdesSCBoltenhagen
zum Einsatz kommen wird. Valen-
tin, derdieachteKlassedesGymna-
siums am Tannenberg in Greves-
mühlen besucht, „hat sich in der
Fünfergruppe souverän durchge-
setzt“, lobte Ben Ansorge, Jugend-
wart des Tennis-Landesverbandes.

Stefan Ehlers/Gabor Hartung

Hochkarätiges Profiboxen
in Dorf Mecklenburg

Drei Wismarer und Weltmeisterin Ramona Kühne sowie Enrico Kölling dabei

Wismar. Das hat es in der Region
Wismar noch nicht gegeben. Hoch-
karätige Profiboxer steigen am
Sonnabend, dem 23. März, in Dorf
Mecklenburg in den Ring. In der
Mehrzweckhallebeginntdortum19
Uhr (Einlass: 18Uhr) die zweiteVer-
anstaltung der Berufsboxer.

Enrico Schütze, Chef des veran-
staltenden PSP Boxing, hat weitere
Partner ins Boot holen können und
plantbiszuelf Duelle.Er schickt sei-
ne Wismarer Lokalmatadore Jens
Tietze, Niels Schmidt und David
Wilken in den Ring. Schmidt boxt
diesmal nicht im Cruisergewicht,
sondern eine Gewichtsklasse tiefer
imHalbschwergewicht (79,3 kg) um
den Europameistertitel des Interna-
tional Boxing Forum (I.B.F.). Sein
Gegner Mika Joensuu kommt aus
Oulu (Finnland), der von seinen
26 Profikämpfen 15 gewonnen hat.

Schwergewichtler Jens Tietze
bekommt den Georgier David Ge-
geshidze vor die Fäuste. Der Wis-
marer will natürlich gegen den
1,96 Meter großen und 120 Kilo-
gramm schweren Georgier seinen
UBF-Europameistertitel verteidi-
gen.

Für Wilken wird es eine Art
Comeback geben, nachdem er im
vergangenen September vor heimi-
scher Kulisse in Dorf Mecklenburg
überraschend seine erste Niederla-
ge als Profi nach zehn Siegen in Fol-
ge hinnehmen musste. Er bekommt
mit dem Serben Fadil Pasalic einen
sehr erfahrenen, hart schlagenden
und unangenehmenGegner.

Alle drei bereiten sich derzeit im
Crossfire Gym von Jens Tietze am
Klußer Damm in Wismar vor. „Ich
trainierevonMontagbisSonnabend
dreimal am Tag. Schließlich möchte
ich am 23.März punktgenau fit sein

Von Peter Preuß

Die drei Wismarer Lokalmatadore und Profiboxer Jens Tietze, David Wilken und Niels Schmidt (v. l. ) steigen wieder in den Boxring. Für Tietze und Schmidt
geht es in Dorf Mecklenburg um die EM-Gürtel. FOTOS (4): PETER PREUSS

krönte sie mit dem Gewinn der
Internationalen DeutschenMeister-
schaft. Derzeit ist sie die Nummer
sechs derWeltrangliste.

Der Kampf von Enrico Kölling
(Berlin) ist auf acht Runden ange-
setzt. Er war als Amateur mehrfa-
cher deutscher Meister und hat an
den Olympischen Spielen 2012 teil-
genommen. Der 1,80 Meter große
und 80 Kilogramm schwere Boxer
hat bei den Profis den WBA-Inter-
kontinental-Titel erkämpft. Von sei-
nen 29 Profikämpfen gewann er 26,
davon acht durch K.o.. Dreimal
musste er denRing alsVerlierer ver-
lassen. Im vergangenen Jahr unter-
lag Enrico Kölling Dominic Bösel im
Fight um die EBU-Europameister-
schaft. 2017 zog er im Zwölf-Run-
den-Kampf um die IBF-Weltmeis-
terschaft in denUSAgegenden am-
tierenden Weltmeister Artur Beter-
biev den Kürzeren.

Kartenvorverkauf im Internet:www.psp-
boxing.com. In Wismar gibt es die Tickets
im Restaurant Altstadthof, St. Marien
Kirchhof 19, täglich ab 18 Uhr und in der
Mehrzweckhalle in Dorf Mecklenburg von
Montag bis Freitag von 9 bis 16 Uhr. Übri-
gens: Im Vorverkauf sind die Karten um
fünf Euro günstiger.

Haut gerne mit der Keule auf den
Reifen: David Wilken.

als Sieger verlassen. Wie sagt man?
Ohne Fleiß kein Preis.“

Neben diesen Profiboxern aus
Wismar werden auch Kämpfer vom
Agon-Boxstall Berlin dabei sein.
„Ich bringe Björn Schicke und Vin-
cenzo Gualtieri mit. Beide sind un-
geschlagene Mittelgewichtler, die
sich in Dorf Mecklenburg für Titel-
kämpfe empfehlen wollen“, so
Agon-Sportdirektor Hagen Doe-
ring, der zuvor auch alsManager im
Sauerland-Boxstall tätig war.

Die wohl bekann-
testen Boxer am
23. März sind WBO-
Weltmeisterin Ramo-
na Kühne (Superfe-
der) und Enrico Köl-
ling (Halbschwer).
Beide waren schon
Hauptkämpfer bei der
ARD, demMDR sowie
bei Sat1. Kühne, die in
Rangsdorf (Branden-
burg) zu Hause ist,
wird einen Acht-Run-
den-Kampf absolvie-
ren. Sie bestritt als
Profi 29 Kämpfe, von
denen sie 28 gewann.
Ihre Amateurkarriere

Niels Schmidt bearbeitet mit linken
und rechten Haken den Sandsack.

und den Gürtel in Wismar behal-
ten“, gibt sich der zweiMeter große
und muskulöse Schwergewichtler
Tietze schon jetzt kämpferisch.

In diesen Tagen sind die Box-
handschuhe, der Sandsack und
auch das Klettergerüst, wo er seine
Klimmzüge absolviert, seine Tages-
begleiter. Niels Schmidt legt vor al-
lem Wert auf Ausdauer und Kondi-
tion.„Ich laufesehrviel,damit ich im
Ring nicht aus der Puste komme“,
scherzt er in der Trainingspause.
Auch David Wilken
trainiert täglich
zweimal am Tag. Er
bevorzugt den Gum-
mireifen und be-
arbeitet diesen mit
einer schweren Keu-
le. „Damit stärke ich
meine Armmuskula-
tur“, sagt der 40-jäh-
rige Schwergewicht-
ler.

PSP-Promotor En-
rico Schütze lobt alle
drei Faustkämpfer
für ihren Trainigs-
fleiß: „Sie wollen
doch den Ring in
Dorf Mecklenburg

Jens Tietze bevorzugt das Klimmzie-
hen.

Ich möchte,
dass der

EM-Gürtel in
Wismar bleibt
und werde
alles dafür
geben.
Jens Tietze

UBF-Europameister

SPORT TERMINE

FUSSBALL
Oberliga: Sa., 14 Uhr: Brandenbur-
ger SC Süd – FC Anker Wismar

Landesliga West: Sa., 14 Uhr: FC
Anker Wismar II – Doberaner FC,
15 Uhr: TSV Graal-Müritz – FC
SeenlandWarin, PSVWismar – FC
Schönberg
Landesklasse III: Sa., 15 Uhr: FSV
Kritzmow – VfL Blau-Weiß Neu-
kloster
Landesklasse IV: Sa., 14 Uhr: TSV
Empor Zarrentin – Rehnaer SV, 15
Uhr: Poeler SV – SpVgg. Cambs/
Leezen II, So., 14 Uhr: SG Groß Stie-
ten – Neumühler SV, TSG Gade-
busch – Wittenburger SV, SVWar-
sow – SG Carlow

Kreisoberliga: Sa., 13 Uhr: SV Klütz
– Brüsewitzer SV, Mallentiner SV –
SG Roggendorf, SV Lüdersdorf –
FSV Testorf/ Upahl, Mecklenburger
SV – SV Schiffahrt/ Hafen Wismar,
FSV Leezen – SG Zetor Benz, So.,
13 Uhr: FC Selmsdorf – PSVWis-
mar II
Kreisliga: Sa., 13 Uhr: Einheit Gre-
vesmühlen – Grevesmühlener FC,
SV Dalberg – Sportfreunde Schwe-
rin, So., 13 Uhr: FC SeenlandWa-
rin II – Gostorfer SV, SG TK Lützow
– SV Glasin, SG Blau-Weiß Parum –
SG Schlagsdorf, TSV Schwerin –
Schweriner SC II, 15 Uhr (Kunstra-
senplatz in Schönberg): SV Das-
sow – SC Ostseebad Boltenhagen
Kreisklasse: Sa., 13 Uhr: SV Sie-
vershagen – Poeler SV II, 16 Uhr: FC
Vikings Wismar – SG Dynamo
Schwerin II, So., 13 Uhr: Burgsee
Verein Schwerin – Dargetzower SV,
SV Glasin II – FC Schönberg II, SFV
Holthusen – SV Bad Kleinen, Groß
Salitzer FC – Kalkhorster SV

A-Junioren Verbandsliga: So., 10
Uhr: Grimmener SV – FC Anker
Wismar
B-Junioren Verbandsliga: So.,
10.30 Uhr: Schweriner SC – PSV
Wismar
C-Junioren Verbandsliga, Platzie-
rungsrunde: So., 9.30 Uhr: Güst-
rower SC – FC Anker Wismar, 11
Uhr: FC Schönberg – Rostocker FC
D-Junioren Verbandsliga, Meis-
terrunde: So., 11 Uhr: FC Anker
Wismar – FC Hansa Rostock U 12
Landesliga A-Junioren: So., 10.30
Uhr: Grevesmühlener FC – FSV
Kühlungsborn, 11.30 Uhr: PSVWis-
mar – SG Bützow/Rühn, 13.30 Uhr:
TSG Gadebusch – Burgsee Verein
Schwerin

HANDBALL
3. Liga Frauen: Sa., 16 Uhr: Buxte-
huder SV II – TSGWismar

MV-Liga Männer: So., 16 Uhr: Stral-
sunder HV II – TSGWismar
MV-Liga Frauen: Sa., 16 Uhr: SV
Fortuna Neubrandenburg – TSG
Wismar II
Verbandsliga Frauen: Sa., 15 Uhr:
VfL Blau-Weiß Neukloster – Stral-
sunder HV
Bezirksliga Männer: So., 15 Uhr:
SV Blau-Weiß Grevesmühlen –
SSV Einheit Teterow II

LEICHTATHLETIK
Hochsprung mit Musik in Greves-
mühlen,Mehrzweckhalle am Plog-
genseering: Sa., 11 Uhr

Siegerin der U 14: Jessi-
ca Eichholz aus Wismar
FOTO: S. KRÜGER-EICHHOLZ

Landesmeister der U 18:
Matti Freitag
FOTO: BEN ANSORGE/TMV

U-16-Champion Valen-
tin Glander
FOTO: BEN ANSORGE/TMV
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